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Liebe Leserin, lieber Leser

Die Augen sind unser wichtigstes Sinnesorgan, durch sie nehmen wir
80 Prozent aller Informationen aus der Umwelt auf. Was die beiden
 kleinen Kugeln von 24 mm Durchmesser an Präzisionsarbeit beim
 Abbilden der Umgebung leisten, wird auch von modernsten Kameras
nicht erreicht. Vorausgesetzt, die Augen sind zu 100 Prozent funktions-
tüchtig. 

Immerhin fast die Hälfte der Bevölkerung ist auf eine Sehhilfe angewiesen. Eine Brille
kann aber in bestimmten Situationen lästig sein und nicht jeder verträgt Kontaktlinsen.
Da hat wohl mancher Kurz- oder Weitsichtige schon überlegt, ob nicht vielleicht ein
Lasereingriff die Lösung wäre, um wieder scharf zu sehen. Auf Seite 16 stellen wir ver-
schiedene Lasermethoden vor und informieren, was vor einem solchen Eingriff bedacht
und unbedingt abgeklärt werden sollte. 

Ein Sehfehler, der kaum auffällt, ist das Mikroschielen oder das versteckte Schielen.
Oft wird er erst entdeckt, wenn Störungen wie Doppelbilder auftreten. Im Beitrag auf
Seite 10 erzählt eine betroffene Frau, wie ihre Augen mit einer Operation korrigiert
wurden.

Ist der Sehsinn ausgeschaltet, wird die Umgebung mit den anderen Sinnen umso inten-
siver wahrgenommen. In der Ausstellung Geschmack, über die wir auf Seite 38 be-
richten, können die Besucher mit verbundenen Augen in die Welt der Gerüche und Ge-
schmäcker eintauchen.

Die jungen Leser finden auf Seite 42 ein kurzweiliges Rätsel, bei dem es gilt, Tiere an-
hand ihrer Augen zu erkennen. Mit diesem Beitrag verabschiedet sich der HotDok-Au-
tor und Sekundarlehrer Christof Stückelberger von der Sprechstunde. Wir danken ihm
für seine phantasievollen und kurzweiligen Beiträge und wünschen ihm alles Gute. 

Mit besten Grüssen

Karin Diodà
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